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Bereits erschienen:


* Maldoron (2017)


* Die Gewölbe von Vuswal (2017)


* Maknova Gazette (2019)


* Das Monster vom Quamtrem (2020)




Glossar


Ein kurzer Überblick für all jene, die „Das Monster vom Quamtrem“ nicht gelesen haben…





Helmkator


Helmkator Felsbeißer, kurz Kato genannt, ist ein raubeiniger Zwerg, der Jahrzehnte unentdeckt als Einsiedler auf dem Gebiet des Ostwaldclans lebte. Erst die abenteuerliche Suche nach einem verschwundenen Trollkind führte zu seiner Entdeckung.


In jungen Jahren schlug er sich mehr schlecht als recht als Wegelagerer durch und machte dabei die Bekanntschaft berüchtigter „Berufskollegen“. Der Gedanke an diese Schurken jagt ihm noch heute kalte Schauer über den Rücken. Als sich die gesamte Bande vor vielen Jahren dem vermummten Herrscher anschloss, floh Helmkator. Über zahlreiche Umwege gelangte er in die entlegene Gegend des Quamtrem-Plateaus und hielt sich, aus Angst vor ihrer Vergeltung, über zwanzig Jahre vor der Außenwelt versteckt.


Kato war tatkräftig an der Entdeckung der roten Hydra Lokrum beteiligt, welcher sein bester Freund wurde. Er zog aus seiner Einsiedlerhöhle aus und bewirtschaftet das Gelände um den Blauen See, um für die Versorgung der wachsenden Hydraschar zu sorgen.





Hydren


Im „Monster vom Quamtrem“ wird auf dem Gebiet des Ostwaldclans die rote, dreiköpfige Hydra Lokrum entdeckt. Nach vielen Abenteuern schaffen es die Trollgeschwister Lissa und Thimor, zusammen mit ihren Freunden Orf, Allun und Kvin, die Dorfältesten von der Friedfertigkeit der Hydra zu überzeugen. Der Zwerg Kato versicherte dem Ostwaldclan, dass er sich um Lokrums Versorgung kümmern würde, woraufhin man ihnen den Blauen See zur Verfügung stellte.


Zahlreiche Hinweise deuteten darauf hin, dass Lokrum nicht die einzige Hydra auf dem Quamtrem sein konnte, was zu einer großen Suchaktion führte. Wenig später trafen die fünfköpfige Hydra Swigmuttir und ihre Tochter Hirse ein. Hals über Kopf verliebte sich Lokrum in die senfgelbe Vegetarierin Hirse, mit den langen Wimpern. Sie heirateten und wählten den Nachnamen Ostwald, um ihre enge Verbindung zum lokalen Trollclan zu demonstrieren.


Gleich im ersten Jahr brütete Hirse einen Sohn aus, dem sie den Namen Sinnis gab. Die kleine blaue Hydra mit dem quirligen Temperament hat den Forscherdrang seines Vaters geerbt.


Swigmuttir ist mit der aktuellen Lebenssituation nicht zufrieden. Gegen ihren Willen bleibt sie Single und lebt im Untergeschoss des Höhlensystems, welches Hirse und Lokrum bewohnen. Ständig ist sie auf der Suche nach einem Gefährten. Zurzeit hat sie ihre zehn Augen auf Helmkator geworfen.


Die Hydrafamilie Felsenbach besteht aus dem Elternpaar, einer männlichen Hydra im Teenageralter und zwei kleinen Hydramädchen. Sie gelten als „ein wenig“ versnobt.


Des Weiteren gibt es eine ältere, männliche Hydra namens Herr Orkrat. Zur anfänglichen Freude Swigmuttirs ist er ebenfalls alleinstehend. Allerdings ignoriert er die Annäherungsversuche der lila Hydradame und schwimmt stets versonnen durch die Unterwasservorgärten seiner Nachbarn, was ihm den Ruf eines Sonderlings eingebracht hat.





Der Ostwaldclan


Der Ostwaldclan ist eine Trollgemeinschaft im äußersten Südosten des Quamtrem-Plateaus. Angeführt wird er von einem Ältestenrat, unter dem Vorsitz von Quell und Drainar.


Neben Betrieben wie Schmiede, Bäckerei, Milchcafé, Fleischerei und Schneiderei, verfügt das Dorf über eine eigene Schule und ein Haus der Götter. Damit gilt der Clan auf dem Plateau als wohlhabend.


Der einzige Mensch auf dem Quamtrem ist der Druide Aarl. Er sorgt für die Gesundheit der Trolle, wozu gelegentlich ein Zahn-Heil-Tanz gehört. Er hat in Maknova Druidentum und Trollologie studiert und gilt als sehr belesen und freundlich. Das gesamte Plateau beneidet den Ostwaldclan um ihn und nimmt lange Wege in Kauf, um an seiner Hilfe teilhaben zu können.


Die jungen Trolle Lissa, Thimor, Orf, Allun und Kvin gehören ebenfalls diesem Clan an. Sie haben nicht nur die Existenz der Hydren aufgedeckt, sondern auch den Zwerg Helmkator gefunden. Sie haben eine innige Freundschaft mit den „Neulingen“ geschlossen und sind häufig zu Gast am Blauen See.


Thimor ist ein jugendlicher Troll, der von seinem Clan ausgeschickt wurde, um einen Beruf zu erlernen. Mit der Hilfe des Heilers Aarl und seines Freundes, dem Zwerg Helmkator, hat er sich als erster Troll an der berühmten Benman-Universität in Maknova eingeschrieben. Er belegt die Fächer Geschichte, Synkalin, Trollologie, Zwerginistik und Humanistik und besucht darüber hinaus die Arbeitsgemeinschaften Mathematik, Schönschrift und allgemeine Naturwissenschaften. Sein größter Wunsch ist es, der Nachfolger des Schulmeisters im Ostwaldclan zu werden und kleine Trolle auf die große, weite Welt vorzubereiten.
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